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Beschlussvorlage      Vorlage Nr.: 008/2026 
 
 
 
Federführung: Bürgermeister Datum: 28.01.2026 
Bearbeiter: Birgit Bormann AZ:  
 
 

Beratungsfolge Termin  

Gemeinderat 11.03.2026  
 
 
 
Gegenstand der Vorlage 

Überplanmäßige Mittelbereitstellung Neubau Mehrzweckhalle Heudeber 
 
 
Beschlussvorschlag: 

Der Gemeinderat beschließt in seiner Sitzung vom 11.03.2026 die überplanmäßige 
Mittelbereitstellung für die noch zu erteilenden Aufträge zur Fertigstellung der Maßnahme 
„Neubau Mehrzweckhalle Heudeber“ in Höhe von brutto 760.000 €. 
 
 
 
 
 
 
______________________ 
Fröhlich 
Bürgermeister 
 
 

 
 
 
 

GEMEINDE 
NORDHARZ 

Ratsbüro 
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Sachverhalt: 

Der erste Bauabschnitt (Rohbau) der Fördermaßnahme „Neubau Mehrzweckhalle Heudeber“ 
ist erfolgreich umgesetzt und abgerechnet. Zwischenzeitlich wurde auch die Zuwendung  
i. H. v. 500.000 € ausgezahlt. 
 
Zur Fertigstellung der Maßnahme sollen nun im geplanten zweiten Bauabschnitt losweise 
noch die verbliebenen Arbeiten wie Estrich, Trockenbau, Fliese, Elektro, Sportboden 
Prallwände und Außenanlagen ausgeschrieben werden. Im Zuge der Vorbereitung zur 
Ausschreibung erfolgte eine entsprechende Kostenfortschreibung. Dabei wurde festgestellt, 
dass der ursprünglich für 2025 prognostizierende Kostenansatz i.H.v 1,2 Mio. € für das 
Haushaltsjahr 2026 nicht entsprechend fortgeschrieben wurde. Aufgrund der anzupassenden 
Kosten wurde noch einmal intensiv nach Einsparmöglichkeiten unter Berücksichtigung der 
verschiedenen Nutzungsarten und -anforderungen sowie zusätzlicher Leistungen gesucht. 
 
Im Ergebnis gemeinsamer Abstimmungen und einhergehender Markterkundungen belaufen 
sich auf Basis der Kostenbetrachtungen die voraussichtlich noch erforderlichen 
Gesamtaufwendungen auf 759.402,23 €. Mithin wäre im Haushalt 2026 noch ein 
Kostenansatz i. H. v. 760.000 € für die Maßnahme zu berücksichtigen, welcher durch nicht 
realisierbare Investmaßnahmen entsprechend gedeckt ist. Ob die Kostenprognose aufgrund 
der abzuwartenden Ausschreibungsergebnisse so eintrifft, bleibt abzuwarten. 
 
 
 


